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Einen wegweisenden Beschluss mit Sig-
nalwirkung hat der Gemeinderat Kollnburg
und der Stadtrat Viechtach in einer ge-
meinsamen Sitzung im Alten Rathaus in
Viechtach im Dezember 2009 getroffen.
Dabei haben die beiden Gremien „grünes
Licht“ für eine interkommunale Zusam-
menarbeit der beiden Kommunen gege-
ben. Diese ist vernünftig, da auf Kollnbur-
ger Gemeindegebiet zwar die Grundstü-
cke liegen, die Erschließung über städ-
tischeAnlagen aber wirtschaftlicher ist.
In einem Kooperationsvertrag wurde fest-

gelegt, dass im Bereich Reichsdorf Ost (v.a.
Firma Dietz) und Nord (v.a. Firma Rehau) zwei
Gewerbegebiete zur Schaffung und Siche-
rung von Arbeitsplätzen ausgewiesen werden
sollen. Eine Umgemeindung von Flächen der
Gemeinde Kollnburg ist damit ausdrücklich
nicht verbunden.

Bei der finanziellen Abwicklung (Ausgaben für
die Erschließung, Einnahmen durch die Ge-
werbesteuer) wurde vorläufig folgender
Schlüssel ausgehandelt: In Reichsdorf Ost
übernimmt und bekommt die Gemeinde Kolln-
burg 95 Prozent und die Stadt Viechtach fünf
Prozent, in Reichsdorf Nord übernimmt und
bekommt die Stadt Viechtach 95 Prozent und Kollnburg fünf Prozent.
Auf Wunsch der Stadt Viechtach wird bei der Planung des Gewerbege-
bietes Reichsdorf Nord eine reine Gewerbefläche von 100 000 Quadrat-
metern angestrebt. Beim Gewerbegebiet Reichsdorf-Ost wird den Wün-
schen der Gemeinde Kollnburg auf Erschließung sowie der Regelung der
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung durch die Stadt Viechtach
entsprochen.
Festgelegt wurde auch die Zusammensetzung einer Projektgruppe, die
sich aus den beiden Bürgermeistern, jeweils einem Gemeinderatsmit-
glied aus jeder Fraktion sowie dem Geschäftsleitenden Beamten zusam-
mensetzt und die Beschlussvorlagen für den Kollnburger Gemeinderat
als Entscheidungsträger vorbereiten soll.
Nun gilt es für die geplanten Millioneninvestitionen der Firmen die bauleit-
planerischen Rahmenbedingungen zum Erhalt und zur Förderung der
Arbeitsplätze in die richtigen Wege zu leiten und an einem Strang zu
ziehen.

Aufgrund eines Beschlusses des Gemeinde-
rats wird an der Ayrhof-Kreuzung von der Fir-
ma E.ON eine Straßenbeleuchtung angebracht
werden, um so den berüchtigten Unfallschwer-
punkt übersichtlicher und sicherer zu machen.
Im Sommer 2008 wurde bereits eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung von 80 km/h vollzogen.
Das Staatliche Bauamt Servicestelle Deggendorf plant für Frühjahr 2010
nun auch noch eine Überquerungshilfe zu errichten. Mit der Anbringung
der Straßenbeleuchtung sind Investitionskosten in Höhe von etwa
10 000 € und jährliche Betriebskosten von etwa 300 € verbunden.
Die Überquerungshilfe belastet den Gemeindehaushalt nicht, da sie im
Zuständigkeitsbereich des Freistaates Bayern liegt.

Überquerungshilfe für Ayrhof-Kreuzung

Die "Plattform rauchfreie Ge-
meinde" bietet am

, um 10.00 Uhr im
Burggasthof Sterr, Neunuß-
berg, Viechtach, ein Seminar
"Rauchfrei in 5 Stunden - ohne
Entzugserscheinungen oder
Gewichtsprobleme" an.
Seminarleitung: Dr. Peter
Brückner.
Das Seminar ist für alle Ju-
gendlichen (bis zum 18. Le-
bensjahr), für werdende und
stillende Mütter kostenlos.
Anmeldung, weitere Termine
und Info unter:

0800- 62 94 93 5
(Kostenfrei).

Samstag,
6. März 2010

�

Seminar
“Rauchfrei in 5 Stunden”
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„Wir können den Wind nicht ändern, aber
wir können die Segel richtig setzen.“
Das Zitat von Aristoteles aus der griechi-
schen Antike ist aktueller denn je. Woher
der Wind im Jahr 2010 wehen wird, wissen
wir alle noch nicht. Und der Blick auf die
Haushaltslage bereitet sicherlich große
Sorgen. Doch sollten wir uns trotz noch so
schwieriger allgemeiner Zukunft den Mut zu positiven Vi-
sionen bewahren. Kollnburg ist eine Gemeinde mit au-
ßergewöhnlichem bürgerlichen Engagement, einer intak-
ten Dorfgemeinschaft und rührigen Vereinen, das wurde
2009 eindrucksvoll aufs Neue bewiesen.
Und - Kollnburg ist eine lebendige, pulsierende und vi-
sionäre Gemeinde, in der Wachstumspotenzial steckt.
Zur Zusammenarbeit und gemeinsamen Entwicklung
von mutigen Visionen für unsere Gemeinde auch im Jahr
2010 darf ich Sie herzlich bitten.

Bei der im ländlichen Raum
zeigte Kollnburg 2009 den Weg.
Das schnelle Internet in Kollnburg ging Ende Juli nach der
Vergabe des funkbasierten WLAN-Netzaufbaus an die
Firma Amplus AG los, und die Gemeinde nahm eine Vor-
reiterrolle ein, deren Welle auf den ganzen Landkreis
Regen und Cham überschwappte.
Zwischenzeitlich konnten Senderstandorte in Kirchait-
nach, Weinhartsau, Kollnburg-Weggütl, Kollnburg-Hoch-
behälter Berging, Kollnburg-Rathaus und Allersdorf reali-
siert werden. Das Gemeindegebiet ist - grob gerechnet -
zu ca. 60% bis 70% erschlossen.
2010 startet der Ausbau der Sendeanlagen in Münchs-
höfen, Hilb und Harnberg bei Ayrhof, um auch diesen
Ortsteilen einenAnschluss zu ermöglichen.

Auch etliche wurden erfolgreich
abgeschlossen: Straße zum Festplatz, Gemeindeverbin-
dungsstraße Kollnburg-Ogleinsmais, Gemeindeverbin-
dungsstraße in Schwarzgrub bis zur Gemeindegrenze
(Weging/Fernsdorf) und die Gemeindeverbindungsstra-
ße nach Haberbühl.
Auf Initiative derAnwohner konnten auch der Mühlenweg
in Kollnburg und eine Ortsstraße in Allersdorf erneuert
werden.
Mit der Ausweisung des Wohnbaugebiets „

wurde Bauwilligen eine neue Mög-
lichkeit eröffnet, sich in Kollnburg anzusiedeln.

Mit einem perfekten Auftritt hat sich Kollnburg beim

präsentiert.
Dabei hat Kollnburg im ersten Anlauf eine Silbermedaille
errungen und wurde damit in der Gesamtwertung zum
viertschönsten Dorf in Niederbayern gekürt. Außerdem
bekam das Burgdorf einen Sonderpreis für die gelungene
Freiflächengestaltung des Burgbergs.
Hand in Hand gingen damit die letzten Maßnahmen der

sowie viele Verbesserun-
gen im Dorf (u.a. Pflanzaktionen, Panoramatafeln auf
Burgturm, Kirchenführer, Broschüre Bibelgarten, Entfer-
nung Fichtenhecken, Neugestaltung Rathausvorplatz).

Erfreulich war auch, dass mit dem alten

Breitbandversorgung

Straßensanierungen

Am Bürst-
ling-Wiesenweg“

Bezirksentscheid „Unser Dorf hat Zukunft - Unser
Dorf soll schöner werden“

Dorferneuerung Kollnburg

Lehrerwohn-

haus
ehemaligen Kirchaitnacher Schule

Freibäder

Kollnburger Bürgerbus

„Erste Klassen“

„Crazy Competition“

Ehren-
bürgern

Ferienprogramm

kulturelle Veranstaltun-
gen

in Kollnburg (Pils- und Cocktailbar „S’Chaos“) und
der (Forstwirt-
schaftliche Vereinigung Niederbayern, Musikschule von
Konrad Sitte-Zöllner, Volkshochschule, Naturcamp von
Hajo Bach, Großtagespflegestelle „Löwenzahn“, Spiel-
und Krabbelgruppen von Luise Gärtling, Vereine und
Tanzgruppen) gleich zwei schon länger leer stehende
Gebäude mit neuem Leben gefüllt wurden.

Ein großes Thema 2009 waren die in Kolln-
burg und Einweging. Auch wenn das Freibad Kollnburg
wegen zu unrentabler Sanierungskosten geschlossen
blieb, konnte zumindest das Freibad Einweging dank
vieler freiwilligerArbeitsstunden und Spenden saniert und
erhalten bleiben.

Zur Verbesserung des öffentlichen Personennahver-
kehrs wurde mit einem ausgeklügelten, kostenneutralen
Konzept der als dauerhafte Ein-
richtung installiert.

Aufgrund eines Aufrufes gelang es gerade noch pünktlich
zum Schulbeginn, den 30. Erstklässler zu finden, wo-
durch der Weg für zwei frei war.

Ein großartiges Highlight 2009 war die Teilnahme am
Fernseh-Dörferwettstreit des Sen-
ders ProSieben. Kollnburg hat mit 5:0 gewonnen und
durfte so ein Preisgeld in Höhe von 10 000 € entgegen-
nehmen. Die Ausstrahlung im Spätsommer 2010 wird für
den gesamten Bayerischen Wald kostenlose Werbung
bedeuten und das Image Kollnburgs weiter steigern.

Die drei ehemaligen Bürgermeister Alfons Rabenbauer,
Josef Wilhelm und Gust Wittenzellner wurden zu

der Gemeinde ernannt.

Viel bewegt hat sich im kulturellen Bereich. Die Jugend-
beauftragten Irmi Hunger und Tobias Graßl haben mit den
örtlichen Vereinen erstmals ein Kinder-
u.a. mit einem Kinderburgfest auf die Beine gestellt.
Es gab grenzüberschreitende Begegnungen in Tsche-
chien und Brasilien, zahlreiche

von Lesungen über Auftritte von Musikern wie Mi-
chael Fitz und Donikkl bis hin zum Kulturmobil, aber auch
Kunstausstellungen, Kabarett oder Kino-Open-Airs, poli-
tische Bildungsfahrten nach Berlin und Brüssel wurden
durchgeführt und namhafte Gäste (u.a. Bundesminister
zu Guttenberg und Minister Brunner) statteten der Ge-
meinde einen Besuch ab.

Auch der hat sich weiterentwickelt:
Der Internetauftritt der Gemeinde und des Tourismusver-
bandes „Viechtacher Land“ wurden komplett erneuert.
Die Einweihung des Zubringers zum Prädikatswander-
weg „Goldsteig“, die Freilegung des Teufelssteins bei
Münchshöfen sowie die Streckenführung des Pilgerwegs
St. Wolfgang durch das Gemeindegebiet trugen dazu bei.
Der historische vom Göttlhof aus dem Jahre
1798 konnte kostenneutral nach der Überlassung durch
die Stadt Viechtach seine Reise vom Bürgerspital über die
Zwischenlagerung in Allersdorf nun bei Josef Wolf in
Münchshöfen aufgebaut werden.
Er wird dort die Nutzung eines öffentlich zugängliches
Handwerks- und Gerätemuseums erhalten.

Tourismus

Troidkasten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Vom Bauhofpersonal wurden im gesamten Gemein-
debereich Winterdienstarbeiten durchgeführt, damit
die Gemeindestraßen wieder ungehindert befahren
werden können.
Die Bankette in Mehlbach und Zahrmühle und die
Ausweichstelle in Göttlhof wurden neu befestigt.
In Haberbühl wurde ein Schacht neu gemacht und
der Straßenkanal durchgespült. In Kollnburg waren
die Spitzgräben zu reinigen und die Straßengullys zu
leeren.
Bei den Wasserversorgungsanlagen Kollnburg und
Allersdorf wurden die monatlich erforderlichen Mes-
sungen und wöchentlichen Kontrollen durchgeführt.

In den Kläranlagen Kollnburg und Kirchaitnach wur-
den die anfallenden, zum ordnungsgemäßen Be-
trieb erforderlichen Messungen und Arbeiten durch-
geführt. Im Bereich Kollnburg wurde ein Fehlan-
schluss eines Abwasserkanals an einen Regenwas-
serkanal festgestellt, der zur starken Verunreinigung
des Riedbachs führt.
Das Kläranlagenpersonal wird ab Februar 2010 die
Hausanschlüsse mit Farbstoff beproben, um die Ur-
sache ermitteln zu können, da sonst an der Klär-
anlage Kollnburg erhebliche Sanierungsmaßnah-
men, verbunden mit Kostenbeteiligungen des Bür-
gers, durchgeführt werden müssten.

Probleme und Schäden, die durch Biber entstanden
sind, müssen der unteren Naturschutzbehörde im
Landratsamt Regen ( 09921/601-313) oder dem
örtlichen Biberbeauftragten gemeldet werden.

In Einweging wurde eine Wasserleitung ausgewech-
selt und ein Neuanschluss erstellt.

�

Bauhofbericht Dezember/Januar

Einwohnerentwicklung: 01.01.2009 - 3.052 EW (davon 2918 mit Hauptwohnsitz)
31.12.2009 - 3.059 EW (davon 2928 mit Hauptwohnsitz)

76 Zuzüge, 86 Wegzüge, 90 Umzüge in der Gemeinde, 21 Geburten, 19 Eheschließungen, 4 Scheidungen,
34 Sterbefälle 3 Bauausschusssitzungen, 1 Tourismusausschusssitzung,

22 Gemeinderatssitzungen mit 253 öffentlichen TOP's und 153 Beschlüssen

Statistik 2009

Ziel wird weiterhin sein, die Infrastruktur zu verbes-
sern.
Wichtige termingebundene Aufgaben sind die ener-
getische Sanierung der Grundschule Kollnburg
(60.000 Euro aus Mitteln der Dorferneuerung) und
die energetische Sanierung des Rathauses Kolln-
burg (195.000 Euro aus Konjunkturpaket II).
Die Dorferneuerung in Allersdorf (250.000 Euro aus
Konjunkturpaket II) wird 2010 endlich beginnen.
Die Bewältigung der Altlasten in Hilb zur Beseitigung
der Boden- und möglicher Gewässerverunreinigun-
gen wird in diesem Jahr in die entscheidende Phase
gehen, wenn das Areal der ehemaligen Tankstelle
durch einen Erdaushub saniert werden muss.

Ausblick 2010

Das 2009 nicht wieder eröffnete Freibad in Kollnburg
wird eine Lösung in der Löschwasserversorgung für
Kollnburg in diesem Jahr erfordern. Größere Investi-
tionen bei mehreren Feuerwehren stehen an.
Die Gemeindeverbindungsstraße in Münchshöfen wird
mit staatlichem Zuschuss dringend saniert werden
müssen. Der Freistaat Bayern wird an der gefährlichen
Ayrhof-Kreuzung an der B 85 eine Überquerungshilfe
bauen, die Gemeinde die notwendige Straßenbeleuch-
tung beisteuern.
Vor allem gilt es 2010 zur Sicherung und Schaffung von
Arbeitsplätzen die interkommunale Zusammenarbeit
mit der Stadt Viechtach in den Industrie- und Gewerbe-
gebieten Reichsdorf weiter voranzutreiben.
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Am Freitag, den 5. März 2010
kommt Wolfgang Berger alias „Der
Fälscher“ bereits zum dritten Mal
nach Kollnburg auf die Bühne und
stellt sein neuestes Programm
„Weibergschicht'n“ vor.
Der Fälscher verspricht, es wird
anders, aber auch wieder nicht.
Sein gewohntes Musikkabarett
verfeinert er noch mehr als bisher
mit seinem schauspielerischem
Talent.
„Weibergschicht'n gibt es aber nicht nur im erogenen
Bereich, sondern auch mit der Tante Gusti, der
Schwiegermutter oder meiner Ehefrau“, kontert der
Kabarettist auf die Frage, ob er nun mit allen
Verflossenen abrechnet.
"Weibergschicht'n" ist das achte Programm der "Fäl-
scher-Ära“. Er füllt mit seinem feinsten Musik-
kabarett in ganz Bayern die Säle.

Publikum und Presse sind begeis-
tert. Bissig, frech und tabulos singt
er sich durch sein neuestes Prog-
ramm. Er ist längst kein Geheim-
tipp mehr, sondern Kult und Stern
der Liedermacher- und Kabarett-
szene in Niederbayern. Seine Lie-
dermacherei aus den ersten Pro-
grammen verknüpft er mit Kabarett,
Musikkabarett und Comedy.
Wichtig ist ihm eines: Das Publikum
soll seinen Spaß haben, unbe-

schwert Lachen können - aber auch ab und zu zum
Nachdenken angeregt werden.

Karten sind bereits im Vorverkauf in der Tourist-Info
Kollnburg und an derAbendkasse erhältlich.
Kartenpreise:
Vorverkauf 12 € (mit Bayerwald-Card 11 €)
Abendkasse 14 € (mit Bayerwald-Card 13 €)

“Weibergschicht’n” in Kollnburg

Wolfgang Berger alias
„Der Fälscher“ war mit
seinem Kinderlieder-
konzert „Kobold Fred-
dy“ zu Gast in Kolln-
burg.
Mit eingängigen Tex-
ten und schwungvollen
Rhythmen gelang es

Berger zusammen mit seinen beiden Musiker-
kollegen Florian Krenner (Piano) und Günther Pilz-
weger (E-Bass) hervorragend, die Kinder zu begeis-
tern und gleichermaßen zum Mitmachen wie auch
zum Zuhören zu bewegen. Großen Anteil daran
hatte selbstverständlich auch die Hauptfigur des
Konzerts, der Kobold Freddy (im Kostüm: Tanja
Drexler).
Die Kinder waren während des ganzen Konzerts
begeistert bei der Sache: Sie klatschten und sangen
und wanderten mit Freddy durch den Saal.
Mit großem Applaus wurde Wolfgang Berger mit
seiner Band und Kobold Freddy verabschiedet.

Erfolgreiches Kinderliederkonzert

Der Kindergarten Kollnburg weist darauf hin, dass
der Anmeldeschluss für das Kindergartenjahr
2010/11 am Freitag, 26. Februar 2010 ist. Die Kinder,
die bereits im Kindergarten sind, müssen nicht mehr
angemeldet werden.
Auskunft erteilt Hildegard Zeitlhöfler unter

09942/6848.
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis
8.00 Uhr und von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

�

Anmeldungen für das
Kindergartenjahr 2010/2011
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Nachdem sehr viele Bürger, vor allem Rentenbezieher, in letzter Zeit von
den Medien sehr verunsichert wurden hinsichtlich falscher Rentenberech-
nungen, hier einige Informationen von der VdK-Kreisgeschäftsstelle Regen:

1. Nicht jeder Rentenbescheid ist anzuzweifeln und in seiner Berechnung
falsch. Das Bundesversicherungsamt hat Fälle aufgedeckt, die zur Ver-
unsicherung führten - nur man muss genau wissen, um welche Fälle es
geht. Wichtig für jeden Rentenbezieher ist die Überprüfung der im Ver-
sicherungsverlauf aufgeführten rentenrechtlichen Zeiten und ob diese
lückenlos sind, d.h. sind alle zurückgelegten Arbeitszeiten, Krankheits-
zeiten, Zeiten der Arbeitslosigkeit usw. vollständig aufgeführt? Ist die be-
rufliche Ausbildungszeit vermerkt? Sind die Kindererziehungszeiten
samt Berücksichtigungszeiten gespeichert? Wird der Beitrag zur Pflege-
versicherung mit Elternachweis aufgezeigt? Ist der Zugangsfaktor (hier
ist der Rentenabschlag ersichtlich) korrekt? Diese Überprüfungen soll-
ten unbedingt vorgenommen werden.

2. Wichtig für Frauen: Die Aussage „alle Renten sind falsch“ ist nicht kor-
rekt. Es betrifft u.a. hauptsächlich Frauen, die vor 1945 geboren sind.
Genau diese Frauen sollen überprüfen, ob auf dem damals erteilten
Rentenbescheid als Tenor: „Altersrente für Frauen“ oder „Altersrente we-
gen Arbeitslosigkeit bzw. wegen Alterteilzeit“ steht. Es gibt hier nämlich
bzgl. derAbschlagshöhe enorme Unterschiede. Unbedingt überprüfen.

3. Auch eine Überprüfung von befristeten Renten wegen Erwerbsmin-
derung ist vorzunehmen. Bezieher einer befristeten Rente wegen Er-
werbsminderung können unter bestimmten Voraussetzungen Anspruch
auf eine Rentennachzahlung haben. Auch kann sich die laufende Rente
erhöhen. Begünstigt können all diejenigen sein, die eine Zeitrente wegen
Erwerbsminderung erhalten oder erhalten haben, die in der Zeit vom
1. Januar 1992 bis zum 30.April 2007 mindestens einmal verlängert wur-
de. Dies gilt auch, wenn die Rente inzwischen unbefristet als Dauerrente
gezahlt oder bereits eineAltersrente bezogen wird.

4. Wenn eine Nachzahlung von Beiträgen möglich ist, dann sofort in Rente
gehen. Wichtig hauptsächlich für Frauen, die nie gearbeitet haben, aber
auf Kindererziehungszeiten zurückgreifen können. Gerade diese Frauen
können dann mit 65 Jahren bzw. mit Erreichen der Regelaltersgrenze in
Rente gehen, wenn sie die fehlenden Monate, die zum Erreichen der all-
gemeinen Wartezeit erforderlich sind, nachzahlen. Der monatliche Min-
destbeitrag beträgt 79,60 Euro. Unbedingt beraten lassen.

5. Gerade bei der Erwerbsminderungsrente wird Wachsamkeit geraten. Oft
wird diese nur befristet genehmigt, obwohl viele bereits ohne Abschläge
mit 60 Jahren in dieAltersrente wechseln könnten. Doch auch hier ist der
Personenkreis eingeschränkt: Die Erwerbsminderungsrente musste
nach 2001 bewilligt werden. Zudem muss der Betroffene am 16. Novem-
ber 2000 mindestens 50 Jahre alt und berufs- oder erwerbsunfähig ge-
wesen sein. Auch ein Behinderungsgrad von mindestens 50 Prozent
macht den Weg zur abschlagsfreien Rente ab 60 in diesem Fall möglich.
Dabei sei es wichtig, dies rechtzeitig zum 60. Geburtstag zu machen.
Denn wer später Antrag stellt, muss wieder mit Abschlägen rechnen.
Es sollte drei Monate vor dem 60. Geburtstag Antrag auf Altersrente ge-
stellt werden. Wer bereits am 16. November 2000 die Voraussetzungen
für eine mindestens 50-prozentige Behinderung erfüllt hätte, aber da-
mals noch keinen entsprechenden Ausweis hatte, der kann auch dies
überprüfen lassen.

Fortsetzung auf Seite 7

Fünf wichtige Infos für Rentenbezieher



INFO

7 KOLLNBURGER GEMEINDEBOTE AUSGABE 14/2009

Zum Thema „Rente und Steuern“ bietet der VdK
einen besonderen Dienst an. Steuerberater Hubert
Gernoth sichtet die Unterlagen, die steuerrechtlich
relevant sind, für VdK-Mitglieder in der VdK-Ge-
schäftsstelle in Regen jeden Freitag in der Zeit
von 12 - 15 Uhr. Terminvereinbarung erfolgt über
Frau Herzog unter (09921) 97 00 112.�

Weitere Auskünfte erteilt die
VdK-Geschäftsstelle Regen

Auwiesenweg 6, 94209 Regen
09921/97001-12

Fax: 09921/97001-11
E-mail: kv-regen@vdk.de

�

Wie jedes Jahr veranstaltete die KLJB Kirchaitnach
auch 2009 wieder die Senioren-Adventsfeier.
Die Mitglieder der KLJB hatten für die Senioren
einige weihnachtliche Lieder und Texte vorgetragen.
Von allen Seiten gab es
viel Lob für die Jugend,
die sich jedes Jahr für die
Senioren der Kirchenge-
meinde engagiert und
alles in eigener Regie
organisiert.

Auch die Kollnburger Se-
nioren feierten gemeinsam Weihnachten. Liebevoll
hatte - wie bei jedem wöchentlichen Treffen (außer in
den Ferien) am Donnerstag ab 14 Uhr - Mathilde
Mühlbauer alles im Pfarrheim vorbereitet.
Neuzugänge bei den beiden regelmäßigen Treffen
der Senioren in Kollnburg und Kirchaitnach sind
jederzeit herzlich willkommen.
Kontakt:
SeniorenbeauftragteAllersdorf/Kirchaitnach:
Anni Hirtreiter, 81 14 und
Seniorenbeauftragte Kollnburg:
Mathilde Mühlbauer, 35 47.

(09942)

(09942)

�

�

Senioren feierten Weihnachten

Eine besondere Weihnachtsüberraschung gab es für das Personal und
die Bewohner der Dr. Loew - Soziale Dienstleistungen Haus Schreiner-
mühle in Kollnburg. Staatsminister Helmut Brunner besuchte die Einrich-
tung mit seinen beiden Kindern Christina und Josef sowie Bezirksrat Dr.
Olaf Heinrich aus Freyung am Nachmittag des Heilig Abends. Die Politi-
ker wollten sich über die Arbeit in dem Heim informieren und damit zu-
gleich ein Zeichen setzen, dass man an Tagen wie diesen auch an die
Schwächeren unserer Gesellschaft denken sollte.

Politiker besuchten Schreinermühle

Bei den Freiwilligen Feuerwehren Rechertsried und Kirchaitnach stand vor kur-
zem die Wahl des ersten Kommandanten auf der Tagesordnung der Dienstver-
sammlungen. Nach dem Rücktritt aus beruflichen Gründen von Stefan Gierl
wurde der bisherige 2. Kommandant Franz Wolf zum 1. Kommandanten der
Feuerwehr Rechertsried gewählt. Sein neuer Stellvertreter wird am 15. Mai 2010
nachgewählt.
Bei der Feuerwehr Kirchaitnach wurde bereits für eine vierte Amtszeit Alois
Paukner eindrucksvoll als erster Kommandant wieder gewählt. Er ist seit 1992 an der Spitze derAitnacher Wehr.

Kommandanten neu gewählt
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20 Faschingsveranstaltungen in der Faschingszeit bereicherten das gesellschaftliche Leben im Burgdorf.
Besonders die verschiedenen Tanzgruppen sorgten auf den Faschingsbällen für beste Stimmung...

Kollnburg - die Faschingshochburg im Landkreis

Jedes Jahr sorgen die Burgnarren Kollnburg für eine unvergess-
liche Faschingsgaudi. Den Fasching 2010 unter dem Motto „Die
Fünfziger Jahre“ regieren Prinz Jürgen I, Jukeboxeinsteller und
Fußballexperte vom Dornerclan, und Pinzessin Anita I., Locken-
designerin und Boogie Woogie-Tänzerin von der Jobsthier-
archie. Mit den Gardemädchen „The Rock and Roll Ladies“ und
dem Elferrat „The Cadillac Boys“ unternahmen zum Faschings-
beginn die etwa 350 Gäste des Inthronisierungsballs eine Zeit-
reise in die 50er Jahre. Mit verschiedenen Tänzen und Showein-
lagen in Jeans und Pettycoat war für beste Stimmung gesorgt.
Vor allem die Mitternachtsshow beeindruckte die Zuschauer.

Eine Zeitreise in die 50er Jahre in Kollnburg

2010 gibt es in Kollnburg auch
eine Nachwuchstanzgruppe, die
“Pirates of Kollnburg”. Die Mäd-
chen können hier schon Tanzer-
fahrungen für die Faschings-
garde sammeln, die ihr Vorbild ist.

Einige Auftritte hatte die Tanz-
gruppe bereits, u. a. bei der
Teeny-Faschingsparty im Landjugendheim in
Kollnburg. Den letzten Auftritt haben die Mädchen
am Faschingszug durch Kollnburg am 14. Februar
2010.
Gerne könnt ihr die Tanzgruppe auch für eure
Faschingsgaudi organisieren oder wollt ihr selber
mittanzen? Für nächstes Jahr werden wieder Mäd-
chen gesucht. Dann meldet Euch einfach bei den
Burgnarren Kollnburg oder bei Manuela Geiger
( 0171 / 64 87 843),
Email: manu-geiger@t-online.de.
�

Pirates of Kollnburg

Bei der Kirchaitnacher
Tanzgruppe „Black Dia-
monds“ heißt das Motto im
Fasching 2010 „Welcome
toAfrica“.
Mehrmals pro Woche wur-
de die selbst einstudierte
Choreographie geübt. Das
harte Training zahlte sich
aus. Die Mädchen hatten
schon mehrere Auftritte,

u. a. bei Faschingsbällen in Händlern, Einweging, Pa-
tersdorf, Teisnach und Kaikenried sowie in der Disko-
thek „Platzl“ in Bodenmais,
Kontakt: Carolin Stiglbauer 0175 / 77 44 037�

Afrika bei den Black Diamonds Himmel und Hölle bei den Ü 32

Auch die Tanzgruppe „Ü 32“ des Frauenbundes
Kirchaitnach konnte den Fasching kaum erwarten.
Unter der Leitung von Lilli Müller und Anemone
Holzapfel hat die zehnköpfige Gruppe einige Tänze
einstudiert. Den ersten Auftritt hatten sie bereits

beim Fußballerball
der SpVgg Allers-
dorf. Ein weiterer
Auftritt folgt am Un-
sinnigen Donners-
tag beim Ball des
Frauenbundes
Kirchaitnach unter
dem Motto „Himmel
und Hölle“.
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Brunnenbau
Tiefbau
Hochbau
Aussenanlagen
Abbrucharbeiten
Asbestentsorgung
Kläranlagen

94262 Kollnburg

Fax (0 99 42) 90 28 71

info@schreiner-bau.de

Neidling 6

Tel. (0 99 42) 90 28 70

www.schreiner-bau.de
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Seit Januar 2010 ist nun die Geschäftsstelle der
Forstwirtschaftlichen Vereinigung Niederbayern um
ihren Geschäftsführer Bernhard Bielmeier (Ra-
mersdorf) in das ehemalige Schulhaus in Kirch-
aitnach eingezogen. Sie hat die Räume im linken
Obergeschoss bezogen. Die FV Niederbayern wird
hier als Dachverband aller Forstwirtschaftlichen Zu-
sammenschlüsse in Niederbayern ihrer Aufgabe
nachkommen, als kompetenter Dienstleister für den

Privat- und Körperschafts-
wald den privaten Waldbe-
sitz zu fördern und zu erhal-
ten und auf die Anpassung
der forstwirtschaftlichen Er-
zeugung und den Absatz
von Forsterzeugnissen an
die Erfordernisse des Mark-
tes hinzuwirken.

Forstwirtschaftliche Vereinigung
im Schulhaus Kirchaitnach

Bei einem Informationsnachmittag im Rahmen eines Seniorennachmittags in Kirch-
aitnach wurde von der Katholischen Erwachsenenbildung das Trainingsprogramm
„LeA - Lebensqualität im Alter“ vorgestellt. Ziel ist es, die Lebensqualität im Alter zu
verbessern. Verschiedenen Übungen aus den Bereichen Gedächtnis, Bewegung,
Alltagsfähigkeiten und Lebenssinn sollen dem körperlichen und geistigen Abbau
entgegenwirken. Die Kurse werden von ausgebilde-
ten LeA-Trainern einmal pro Woche durchgeführt und
auf Pfarrebene angeboten. Teilnehmen können Per-
sonen ab dem 50. Lebensjahr. Die Kursgebühr für
10 Einheiten beträgt 25 €. Nähere Informationen er-
teilt die Geschäftsstelle der KEB - Katholische Er-
wachsenenbildung im Landkreis Regen unter

(09921) 78 14.�

Schulung für Senioren

Da vor kurzem ein Feldgeschworener zurückgetre-
ten ist, hat sich der Gemeinderat für eine Nachwahl
entschieden. Interessierte können sich bei der Ge-
meinde Kollnburg für dieses Ehrenamt bewerben.
Die Bestellung eines Feldgeschworenen erfolgt auf
Lebenszeit.
Auskunft erteilt Johann Kauer (09942) 94 12 17
Für das Ehrenamt des Feldgeschworenen gelten
folgende Voraussetzungen:

�

Bewerbungen zum Feldgeschworenen

Anmeldung:
Tourist-Info Kollnburg (09942) 94 12 14

oder Vhs-Geschäftsstelle Regen (09921) 95 00
�

�

Kurse

Er muss
Deutscher und das 21. Lebensjahr voll-
endet haben,
seit mindestens sechs Monaten seinen Aufenthalt
in der Gemeinde Kollnburg haben,
das Wahlrecht oder die Befugnis zur Bekleidung
öffentlicher Ämter nicht durch eine richterliche Ent-
scheidung verloren haben und
einen guten Leumund aufweisen.

�

�

�

�

Yoga für Grundschüler
�

�

�

�

mit Jara Zuzankova
Ab Mittwoch, 3. März 2010
6 Nachmittage; 14:30 - 15:30 Uhr
Kosten: 21,00 €

Fit, flott, fetzig
�

�

�

�

mit Ingrid Reichert
Donnerstag, 4. März 2010
4 Abende; 18:00 - 19:00 Uhr
Kosten: 13,50 €

Ohne Graus zum eigenen Haus
�

�

�

mit Maximilian Unterholzner
Donnerstag, 11. März 2010 von 18:30 - 21:30 Uhr
Kosten: 15,00 €

Bauch - Beine - Po
�

�

�

�

mit Ingrid Reichert
Donnerstag, 4. März 2010
4 Abende; 19:00 - 20:00 Uhr
Kosten: 13,50 €
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Wir laden ein zu einer Fasten-
Gemeinschaft mit Stilleübun-
gen und Qigong.
Unsere „Mahlzeiten“ beste-
hen aus Brot, Fasten-Suppe
(Gemüse, Dinkel), Saft und
Fenchel- und Gewürztee. Sie
stärken den achtsamen Um-
gang mit sich selbst und der
Nahrung.

Zur Unterstützung dienen „Frohmacher“ der Hilde-
gard-Küche, z.B. der „Herzwein“ und der "Frohsa-
men".
Die Heilnahrung nach Hildegard von Bingen fördert
einen Entlastungs- und Wandlungsprozess. Le-
bensfreude, Kreativität und Selbstheilungskräfte
werden angeregt. Und Sie bereiten sich auf eine
dauerhaft wohltuende Ernährungs- und Lebens-
weise vor.

Am findet
in der

statt.
Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 10. bis Sonntag, 14. März 2010
Tägliche Treffen:
Mittwoch - Samstag von 19.00 - 20.30 Uhr und
Sonntag von 12.00 - 14.00 Uhr
Gebühr: 95 € einschließlich Heilmittel (erstattungs-
fähig durch einige Krankenkassen)

bei Gudrun Fickler, Dipl.-Öko-
trophologin, Gestalttherapeutin,

(0941) 51 4 55,
E-Mail: pep.gudrunf@t-online.de,
Internet: www.gudrun-fickler.de

Freitag,
Praxis für Ergotherapie (Linprunstr. 23, 94234

Viechtach) eine

26. Februar 2010 um 20.00 Uhr

Informationsveranstaltung

Kurs:

Info und Anmeldung

�

Leichtes Fasten vor Ostern
nach Hildegard von Bingen

Am findet
um in der Schule in
Kollnburg ein Informationsabend
für die Eltern der Schulanfänger
im Schuljahr 2010/11 statt.
Rektorin Brigitta Schlüter erläu-
tert hierbei die geänderten Ein-
schulungsmöglichkeiten. Regulär
schulpflichtig sind alle Kinder, die
bis zum 30.09.2010 sechs Jahre
alt sind oder älter.
Auf Antrag können die Kinder
eingeschult werden, die im Oktober, November, Dez-
ember 2004 geboren sind.
Auch Informationen zur Schulreife und der Ablauf der
Schuleinschreibung 2010 werden dargestellt. Die
Eltern erhalten verschiedene Merkblätter und Hinweise
zum Schulbesuch.

Montag, 8. März 2010
19.30 Uhr

Infoabend zur Schuleinschreibung 2010 Fahrt nach Straßburg

Aufgrund der großen Nachfrage werden nun für die
Fahrt der Gemeinde nach Straßburg vom 9. bis 11.
März 2010 zwei Busse eingesetzt. Einige Plätze
können deshalb noch vergeben werden.
Auf dem Programm
steht u.a. der Besuch
des Europäischen
Parlaments, eine
Stadtrundfahrt, eine
Bootsfahrt auf der Ill
und der Besuch bei
einem Winzer mit
Weinprobe.
Kosten: 209 € pro Person im Doppelzimmer.
Verbindliche Anmeldungen werden bis 15. Februar
2010 in der Gemeindeverwaltung unter

(09942) 94 12 14 erbeten.�
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Jetzt gibt es unseren neuen Fitnessplan

für’s Frühjahr 2010!!!Beachten Sie auch

unsere Super-Faschingsangebote!

Am 26. Dezember 2009 hatte das neue Theaterstück der
Freiwilligen Feuerwehr Kollnburg eine erfolgreiche Pre-
miere. Die Zuschauer waren vom „fidelen Hausl“ begeis-
tert, vor allem weil zum ersten Mal Musik und Gesang in
das Stück miteingebaut wurden.
Inhaltlich kam in dem Stück wieder alles zusammen, was
zu einem lustigen Theater gehört:
Der Gasthof „Zum Wetterfahndl“ ist von der jungen Liesl
Jäger neu in Pacht übernommen worden. Sie erfüllt sich
damit einen Traum. Es bringt aber auch einige Probleme,

Wirtin zu sein, vor allem, wenn man neue Wege gehen will, um den Frem-
denverkehr anzukurbeln.
Der fidele Hausl Nikl, stand ihr dabei mit Rat und Tat zur Seite. Die junge
Wirtin verehrt den jungen Sportlehrer Joschi. Doch auch andere weibliche
Feriengäste umgarnen ihn. Und so ist für jede Menge Turbulenzen gesorgt.
Außerdem wurde am Premierentag der „fidele Hausl Nikl“ alias Hans Fraun-
dorfner für sein 50-jähriges Bühnenjubiläum geehrt.

Die Pool-Party 2009 war wieder ein voller Erfolg und brachte einen großen
Erlös für den Erhalt des Freibades in Einweging. Organisator Hermann
Graßl konnte Bürgermeisterin Josefa Schmid einen symbolischen Scheck

in Höhe von 2683 Euro überreichen.
Im Frühjahr diesen Jahres soll der Förderverein „Freibad
Einweging“ gegründet werden, der künftig als Organisa-
tor und Veranstalter der Pool-Party auftreten und sich um
die Instandhaltung derAnlage kümmern wird.
Die diesjährige Pool-Party findet am 24. Juli 2010 statt.

Erlös von der Pool-Party für das Freibad

Theater: “Der fidele Hausl”

Vor kurzem wurde ein Kirchenführer zur Pfarrkirche Heilige Drei-
faltigkeit in zweiter, überarbeiteter Auflage fertiggestellt. Er be-
schreibt die Geschichte und Entwicklung der Pfarrei sowie den In-
nenraum und die Ausstattung. Auch Informationen zum Pfarrle-
ben mit allen kirchlichen Organisationen sind
zu finden. Das Heft ist im Pfarrbüro zu er-
werben. Außerdem wurde eine Broschüre zu
den Bibelstationen im Pfarrgarten erstellt. Auf
29 Seiten mit farbigen Fotos sind die einzel-
nen Stationen des Bibelweges beschrieben.

Kirchenführer und Bibelgarten-Broschüre

„Ist dumm, wer Dialekt spricht?“, zu diesem Thema hielt
Sepp Obermeier aus Konzell einen Vortrag im Burg-
gasthof Hauptmann in Kollnburg.
Eindeutig „nein“. Denn Dialekt sprechende Kinder verfü-
gen bereits über eine erhöhte Auffassungsgabe und eine
bessere Ausbildung des Sprachzentrums, und sie ma-
chen weniger Rechtschreibfehler als nicht Dialekt spre-
chende Kinder. Obermeier erläuterte, dass Kinder, die mit
Dialekt aufwachsen, ein wesentlich besseres Gefühl für die Sprache ent-
wickeln. Für die Kinder ist der Dialekt die beste Grundlage zum Sprach-
erwerb, vor allem weil „Bairisch“ keine einfache Sprache ist.
Obermeier betonte, der Dialekt muss erhalten werden, denn er ist Kulturgut
und Bereicherung für die Gesellschaft.

“Ist dumm, wer Dialekt spricht?”

Foto: E. Wittenzellner
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am
von 9.00 - 17.00 Uhr

in der

Zum Frühjahr lädt Margret Wölfl wieder
alle zum Kommen ein, um die neuesten
Trends im Dekorationsbereich aus Na-
turmaterialien kennen zu lernen.
Weiter im Angebot sind handgearbeite-
ter Gold-, Silber- und Edelsteinschmuck,
Schafmilchseifen, Naturcremes, Holz-
schnitzereien, Drechselarbeit, Kerami-
ken, Klöppelkunst, Imkereiprodukte, Sti-
ckereien, Eisen- und Drahtdeko, Kloster-
arbeiten, Körbe, Webteppiche, Bastel-
zubehör, Wolle, Weihnachtskarten und vieles mehr.

Vorgeführt wird: Drechseln, Klöp-
peln, Schnitzen, Goldschmieden.

Hausgemachte Kuchen und Kaffee
sowie kleine Brotzeiten übernimmt
die Wiesinger Turnergruppe.
Veranstalter:
Margret Wölfl, (09942) 32 02.

14. März 2010

Stadthalle Viechtach

�

Künstler- und Hobbymarkt

Der Gemeinderat hat nach
einer Probezeit nun einstimmig
die dauerhafte Einrichtung des
Bürgerbusses beschlossen.

Die Kindergartenkinder werden täglich zum Kinder-
garten und wieder nach Hause befördert.
Fester Vertragspartner der Gemeinde Kollnburg ist
nun die SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach, die den Bür-
gerbus für Vereinsfahrten mietet.
An andere Vereine und Privatpersonen wird das
Fahrzeug nur noch ausnahmsweise und nach vor-
heriger Absprache mit der Spvgg Allersdorf/Kirch-
aitnach vermietet.
Auch der Linienverkehr läuft weiter. Der Bürgerbus
fährt jeden Mittwoch von verschiedenen Haltestellen
aus nach Viechtach und zurück. Die Haltestellen
Kollnburg Rathaus, Kirchaitnach Feuerwehrhaus
und Viechtach Stadtplatz werden immer angefahren;
alle anderen Haltestellen nur noch nach vorheriger
Anmeldung in der Gemeindeverwaltung unter

(09942) 94 12 0 bis zum Vortag um 16 Uhr.�

Bürgerbus

Mit der Verleihung des “QMJ Sicher Gut! Rahmen-
bedingungen Reisebegleitung”-Gütesiegels des
Bundesforums Kinder- und Jugendreisen e.V. hat
das Naturcamp-Konzept von Hajo Bach “Natur -

Erfahren und Lernen”
im Dezember 2009 ei-
ne weitere Aufwertung
und Anerkennung er-
fahren. Die dazuge-
hörige Urkunde konn-
te der Erlebnispäda-
goge mit seiner Le-

bensgefährtin Marianne Pfeiffer von Bürgermeis-
terin Josefa Schmid entgegennehmen.
Erst seit Mai 2008 wird dieses neutrale Zertifikat ver-
geben, das nur durch eine erfolgreiche Prüfung, zeit-
lich begrenzt auf drei Jahre, erworben werden kann.
Gemeinsam mit dem Förderverein für Jugend- und
Sozialarbeit e.V. und dem Deutschen Kinderhilfs-
werk hat das Bundesforum Kinder- und Jugend-
reisen e.V. dieses bundesweite trägerübergreifende
Qualitätssicherungssystem für Veranstalter und An-
bieter von Klassenfahrten, Gruppenprogrammen
und Ferienfreizeiten ins Leben gerufen, um damit
einheitliche Betreuungsstandards festzulegen.
Erziehungsberechtigten soll so eine Hilfestellung bei
der Auswahl des Reiseveranstalters gegeben wer-
den. Hajo Bach wird sich auch in Zukunft für den
Aufbau von Naturcamps in ganz
Deutschland einsetzen.
Infos unter
www.natur-erfahren-lernen.de
oder unter 089) 325 704.(�

Naturcamp erhält Gütesiegel
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Die Gemeindeverwaltung weist auf die
Pflichten aller Grundstückseigentümer
hin, die sich für sie aus der gültigen
Verordnung über die Reinhaltung und
Reinigung der öffentlichen Straßen und
die Sicherung der Gehbahnen im Winter
ergeben.
Danach haben alle Vorder- und Hinter-
anlieger die Gehbahnen bzw. Gehsteige
auf eigene Kosten in einem sicheren Zu-
stand zu erhalten. Dies gilt an

sowie an

.
Die Sicherungsflächen (Gehbahnen, Bürgersteige, und
wenn kein Bürgersteig vorhanden ist auch auf den
Straßen) sind von Schnee zu räumen und bei Schnee-,
Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden
Stoffen (z.B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit ätzenden
Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei
besonderer Glättegefahr ist das Streuen von Tausalz
zulässig. Der geräumte Schnee oder die Eisreste
(Räumgut) sind neben der Gehbahn zu lagern, dass der
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist das
nicht möglich, ist das Räumgut spätestens am nächsten
Tag von der öffentlichen Straße zu entfernen.

Von der Räum- und Streupflicht gibt es kaum
Ausnahmen. Es darf lediglich von den Anliegern nichts

Werktagen ab 6.30 Uhr Sonn- und
gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr bis jeweils
20.00 Uhr

Unzumutbares verlangt werden. Unzu-
mutbarkeit würde z.B. dann vorliegen,
wenn die Erfüllung der Räum- und
Streupflicht durch die Anlieger mit
Gefahren für Leib und Leben verbunden
wäre oder ihr Umfang zu finanziellen
Belastungen führen würde, die den
Anliegern billigerweise nicht auferlegt
werden dürfen.
Der Gesetzgeber hat nämlich hier, um
eine Gefahr für Leib und Leben der

Pflichtigen nicht in Kauf zu nehmen, die Räum- und
Streupflicht von vornherein auf die Gehbahnen
beschränkt.
Dieser Aufruf an alle Pflichtigen ergeht im Interesse
jedes Grundstückseigentümers, um möglichen
Haftungen vorzubeugen. Selbst wenn eine
entsprechende Versicherung abgeschlossen wurde,
ist Vorsicht geboten.
Bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Missach-
tung dieser Verpflichtung könnte auch der Versi-
cherungsschutz ins Leere gehen bzw. ein Regress-
anspruch seitens der Versicherung bestehen. Mit
dem Abschluss einer Haftpflichtversicherung allein
kann man sich nicht von den Räum- und Streu-
pflichten „freikaufen“.

Außerdem besteht für die Gemeinde Kollnburg
keine Verpflichtung, die Nebenstraßen zu räumen.

Räum- und Streupflicht der Anlieger

Das Referat für praktische Denkmalpflege des Baye-
rischen Landesamtes hat die Sprechtage für 2010
mitgeteilt. Die Sprechstunden beim Landratsamt
Regen finden an folgenden Dienstagen jeweils

im Zimmer Nr. 242, 2. Stock, Landratsamt
Regen, Poschetsrieder Str. 16, statt:

Bauwerber, deren Bauanträge auch unter dem Ge-
sichtspunkt der Denkmalpflege überprüft werden
müssen, haben an diesen Sprechtagen Gelegen-
heit, mit der zuständigen Referentin des Bayeri-
schen Landesamtes für Denkmalpflege über ihr Vor-
haben zu sprechen. Das Ziel dieser Sprechstunden
ist ein möglichst unbürokratischer und zeitsparender
Verfahrensablauf bei einschlägigen Bauanträgen.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wäre es
empfehlenswert, bereits vorher mit der unteren
Denkmalschutzbehörde beim Landratsamt unter

(09921) 601-243 oder 601-244 einen Termin zu
vereinbaren.

ab
9.00 Uhr

19. Januar, 9. Februar, 16. März, 13. April, 27. Mai
(ausnahmsweise Donnerstag), 22. Juni, 20. Juli,
17.August, 14. September, 19. Oktober,
16. November und 14. Dezember.

�

Sprechtage:
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Wir sind für Sie da:

Johann Reiner
Elektromeister

Veronika Reiner
Elektromeisterin

Betriebswirtin HWK
Energieberaterin HWK

elektro

REINER
Riedbachstraße 25

94262 Kollnburg
Fon: 09942-2525
Fax: 09942-6225

Gebäudetechnik
Haushaltsgeräte
Kundendienst
SAT-DSL

Wir realisieren Ihre Wünsche eines

schnellen Internetzugangs mit SAT-DSL!
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�

�

�

Ottilie Schwürzinger, Ogleinsmais
Josef Hirtreiter, Händlern
Kreszenz Baumgartner, Windsprach

�

�

�

�

Luca Thomas Wilhelm, Schmidaitnach
Lucia Fuchshuber, Neidling
Julian Buss, Rechertsried
David Hofmann, Mittergrößling

In die Gemeinde zugezogen sind:

( 27.11.2009)
( 08.12.2009)
( 02.01.2010)

+
+
+

Abschied nehmen mussten wir von:

Altersjubilare:Geboren wurden:

Hochzeitsjubilare:

�

�

�

Petra und Martin Lummer, Pröllerstraße 14
zur Silberhochzeit am 12.01.2010
Elruth und Peter Lang, Am Bürstling 33
zur Silberhochzeit am 18.01.2010
Maria und Johann Plötz, Allersdorf-Wieshof 2
zur Goldenen Hochzeit am 11.01.2010

Immo Vermietung/Gesuche

Verkaufe

Heizöltank
aus Kunststoff, 2000 Liter, zu verschenken.

(09942) 35 18�

Verschenke

�

�

�

�

�

Frau Evelin Regina Pietsch
von Burghausen nach Ehren
Fam. Petra und Richard Achatz
von Ruhmannsfelden nach Kollnburg
Fam. Claudia und Michael Zenger
von Viechtach nach Kollnburg
Frau Heike Raddatz mit Sohn Julian
von Bad Grönenbach nach Weinhartsau
Frau Monika Treimer von München nach Kollnburg

�

�

�

�

Josef Wilhelm, Kirchaitnach 8
zum 70. Geburtstag am 01.01.2010
Hannelore Hacker, Feldengutweg 2
zum 70. Geburtstag am 18.01.2010
Karl Kraus, Schwarzgrub 10
zum 75. Geburtstag am 28.01.2010
Ludwig Hinkofer, Göllhorn 1
zum 70. Geburtstag am 30.01.2010

3-Zimmer-Wohnung
Erdgeschoss, 75 qm, mit Stellplatz, Bad mit

Tageslicht, in Kollnburg zu vermieten.
(0951) 29 61 22�

3-Zimmer-Wohnung
ca. 80 qm, zwei Balkone, überdachter Freisitz,

Garage, Kellerraum, Galerie, in Hilb ab 01.03.2010
zu vermieten. KM 300 €.

(09942) 68 55�

Elektroherd mit Ceranfeld
Geschirrspüler,

(30 €) und

beides Siemens, zu verkaufen.
(09942) 809304 oder 0170 / 531 79 88�

2-Zimmer-Wohnung
in Kollnburg und Umgebung, mit EBK, Garage

oder Stellplatz und Kellerabteil gesucht.
0174 / 92 87 802�

Familiennachrichten

Holzfenster und -türen mit Isolierglas zu
verkaufen.

Selbstabholung, Preis 25 € pro Stück.
(09929) 90 31 38�
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Uhrzeit Art TreffpunktDatum

Fr,
05.02.

Sa,
06.02.

Do,
11.02.

Fr,
12.02.

Sa,
13.02.

So,
14.02.

Mo,
15.02.

Di,
16.02.

Sa,
20.02.

So,
21.02.

Fr,
26.02.

19:30 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

19:33 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

14:00 Uhr

19:00 Uhr

14:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

14:00 Uhr

20:00 Uhr

Faschingsball

Faschingsball

Galaball

Bunter Abend

Faschingsball

Hausball

Faschingsball

Faschingszug mit Faschingssuppn-Essen

Rosenmontagsball mit Tombola

Kinderfasching

Faschingskehraus

Generalversammlung mit Neuwahlen

Generalversammlung

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: Frauenbund Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: Schützenverein "Pfeiffenbrunner" e.V.

Großer Faschingsball mit den Faschingsregierungen des
Landkreises Regen
V: Narregenia Regen

Faschingsveranstaltung mit lustigen Einlagen und Tanzmusik
(Masken erwünscht)
V: Frauenbund Kirchaitnach

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: Handwerkerverein Kollnburg

im Riedbachstüberl
V: Grillerei Probst

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach

Traditioneller Gaudiwurm durch Kollnburg. Die lustigsten Miss-
geschicke des vergangenen Jahres werden hier auf`s Korn
genommen. Anschließend "Faschingssupp`n-Essen" im Saal
des Burggasthofes.
V: Burgnarren Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Live-Musik
(Masken erwünscht)
V: FFW Allersdorf

Lustiges Faschingstreiben für Kinder
V: Burggasthof Hauptmann

Faschingsausklang mit Beerdigung des Kollnburger
Faschingsprinzen
V: Burgnarren Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: KLJB Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

Vereinsveranstaltung
V: Tennisclub Allersdorf

Burggasthof
Hauptmann

Gasthaus
Treimer
Händlern

Falter-Saal
Regen

Gasthaus
Schaupp-Fischer
Einweging

Burggasthof
Hauptmann

Schreinermühl-
weg 2

Gasthaus
Schaupp-Fischer
Einweging

Kollnburg

Gasthaus
Bielmeier
Allersdorf

Burggasthof
Hauptmann

Burggasthof
Hauptmann

Jugendheim
Kollnburg

Gasthaus
Treimer
Händlern

Gasthaus
Bielmeier
Allersdorf

Februar 2010



KOLLNBURGER GEMEINDEBOTE16 AUSGABE 14/2009

Kultur - Vorträge - Veranstaltungen - Sport - Feste - Vereinsangebote

Veranstaltungskalender Kollnburg
und auf der Homepage unter www.kollnburg.de 10Februar

März

Schneeparty mit Familienschlittenfahrt

Generalversammlung

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder

Der Fälscher - “Weibergschicht´n”

Straßburgfahrt auf Einladung von MdEP Manfred Weber

Märzenbierfest

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder mit anschließen-
der Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

"Waldlerischer Schmatz um Josefi" mit Franz Mothes

Jahreshauptversammlung,

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder mit anschließen-
der Dienstversammlung und Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen

Winterparty für die ganze Familie -
für Verköstigung und Getränke ist gesorgt!
V: Frauenbund Kirchaitnach

Vereinsveranstaltung
V: FFW Ayrhof

Vereinsveranstaltung
V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

(Musikkabarett-Abend)
(Siehe auch Seite 5)
V: Gemeinde Kollnburg

(Siehe Seite 10)
V: Gemeinde Kollnburg

Traditionelle Veranstaltung mit Auftritt von Bruder Barnabas
V: Tennisclub Allersdorf

Vereinsveranstaltung
V: Frauenbund Kollnburg

Ein kurzweiliger Mundartvortrag vom "Verserlschreiber" Franz
Mothes aus Schwarzendorf (Gemeinde Prackenbach) mit
musikalischer Umrahmung durch Sandra Aichinger.
Eintritt frei.
V: Gemeinde Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: Frauenbund Kirchaitnach

Vereinsveranstaltung
V: Tennisclub Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: FFW Kollnburg

Hinterberg

Gasthof Tremml
Ayrhof

Ehem. Schule
Kirchaitnach

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu"

Gasthaus
Bielmeier
Allersdorf

Pfarrhof
Kollnburg

Burggasthof
Hauptmann

Pfarrheim
Kirchaitnach

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu”

Pfarrkirche
Hotel-Gasthof
“Zum Bräu”

Februar 2010

Wöchentliche Termine

Hinterviechtach
Bärwurz-Resl-
Hütte

Schneeschuhwanderung - nur bei entspr. Witterung

DO: 04.02., 11.02., 18.02., 25.02., 04.03.

Erlebnisreiche Tour für 6 - 15 Personen (Kinder ab 12 Jahren).
Preis inkl. Leihgebühr für Schneeschuhe, -stöcke und
Stirnlampe: 15 €. Mindestbeteiligung: 4 - 5 Personen.
Anmeldung unter 0175/38 55 874
Individuelle Touren auf Anfrage möglich!
V: fun-sport-aktiv.de

�

Sa,
27.02.

So,
28.02.

Fr,
05.03.

Di - Do,
09. - 11.03.

Sa,
13.03.

Fr,
19.03.

Sa,
20.03.

Mi,
24.03.

Fr,
26.03.

Sa,
27.03.

14:00 Uhr

20:00 Uhr

09:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr
20:00 Uhr

Jeden DO 19:00 Uhr

Uhrzeit Art TreffpunktDatum

Änderungen vorbehalten!

März 2010


